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Unsere Deutsche Demokratische Republik erlebt Tage und Wochen 
von historischer Tragweite. Die Gemeinschaft ihrer staatsbewußten 
Bürger berät das künftige politische Grundgesetz unserer Gesellschafts
und Staatsordnung, den Entwurf der sozialistischen Verfassung. Aus 
Persönlichem - oft auch von Menschen, die sich einstmals nicht träumen 
ließen, im Sozialismus eine sichere, gute, menschliche Heimstatt zu 
finden - werden die Erkenntnisse und Grundsätze bewertet, die zur 
Verfassung von 1949 führten, deren Verwirklichung uns solch große 
Errungenschaften brachte und die uns nun darangehen lassen, das in 
der Gesellschafts-, Staats- und Rechtsordnung Erreichte wie die Ziele 
künftiger Entwicklung in der neuen Verfassung fest zu verankern.

Im Prozeß des Fortschreitens des Wandlungsprozesses, in kompli
zierten, vielfältigen Auseinandersetzungen mit Zweifeln, Vorbehalten 
und Irrtümern, haben Menschen unterschiedlicher Vergangenheit, Her
kunft und Lebenserfahrung Klarheit in der Staatsfrage gewonnen. 
Mehr noch, die Wertmaßstäbe sozialistischer Demokratie, die Maß
stäbe der demokratischen Legitimation unserer Staatsmacht fanden in 
das neue Staatsbewußtsein Eingang. Früher sich unpolitisch dünkende 
oder zum Liberalismus tendierende Angehörige des ehemaligen Mittel
standes und der alten Intelligenz befreiten sich von der Illusion, einen 
Ausweg aus den Machtansprüchen der bürgerlich-imperialistischen 
Staatsmacht in einer scheinbaren staatsfreien Privatsphäre zu finden, 
oder gar von der Auffassung, daß sie mit jedem Staat in einem „Span
nungsverhältnis“ zu leben gezwungen seien. Andererseits überwanden 
sie die Illusion, daß juristische Gleichheit ohne materielle Garantien 
schon die Verwirklichung der Freiheit und Demokratie sei. Alle diese
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